
Die Wahl: Latein als zweite Fremdsprache 

 

Liebe Schülerin und lieber Schüler,  

falls du nicht genau weißt, ob du dich für Latein als zweite Fremdsprache 

entscheidest, wollen wir dich mit deiner Entscheidung etwas unterstützen: 

Hat Latein für meine Zukunft irgendeine Wichtigkeit? O ja! Ein Beispiel: 

Latein wird zwar kaum mehr gesprochen (außer im Stadtstaat Vatikan), 

aber es ist seit 2.000 Jahren ungebrochen die Weltsprache für 

Fachbegriffe in allen Naturwissenschaften, in der Mathematik, Musik, 

Philosophie, Recht, Politik und Wirtschaft geblieben. Auch Wörter in der 

Alltags- und Werbesprache leben in den modernen Sprachen munter 

weiter – entweder in der originalen Übernahme oder als Fremdwörter. 

Außerdem ist das Wissen um Herkunft, Bedeutung und Anwendung eines 

Fachbegriffs – einmal gelernt – in deinem späteren Berufsleben von 

großem Nutzen.  

Was für ein Lerntyp bist du? Was interessiert dich? 

 Ich bin ein Knobel-Typ, der lieber liest als spricht.  

 Mir macht Sprache an sich Freude. Ich sehe erst genau hin, 

vergleiche gern verschiedene Sprachen, dann will ich übersetzen 

oder schreiben.  

 Ich habe Spaß am Entdecken von Regeln, am Übersetzen von Texten 

über die Mythen, den Alltag und die Geschichte der Römer.  

 Ich bin bereit zu regelmäßigem Training und gebe bei 

Schwierigkeiten nicht gleich auf, weil ich durch Latein sehr viel über 

die römische und griechische Antike erfahre (Mythen, Politik, Kunst, 

Technik… …). 

 Meine Kenntnisse in deutscher Grammatik und in deutschem 

sprachlichen Ausdruck möchte ich optimieren.  

 

DANN IST LATEIN EINE GUTE WAHL! 

Aytel Isfendiyarova, MvA-Gymnasium, 2017 

 


